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1. Bezirksklasse Herren Delmenhorst/Oldenburg-Land

TV Jahn/DTB (SG) III : TV Hude V 
Samstag, 13.04.2024, 15:00 Uhr

Großer Jubel beim TV Hude V – 9:7 Auswärtserfolg

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 36:27 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TV Hude V ihr Auswärtsspiel in der 1. Bezirksklasse Herren Delmenhorst/Oldenburg-
Land gegen den TV Jahn/DTB (SG) III. 210 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das
Doppel Bantel-Tönjes / Feistel den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams
mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Lippert / Ciftci gegen Wigger / Kutschmann.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchten danach Bruns / Kuntzsch bei ihrer Niederlage gegen Bantel-
Tönjes / Feistel. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Alken / Luthardt hatten ihre Gegner Lebedinzew / Hedenkamp beim ungefährdeten Sieg in drei
Sätzen insgesamt im Griff. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Zwischenzeitlich konnte Sascha Lippert zwar einen Satz gewinnen, verlor anschließend das
Spiel gegen Markus Bantel-Tönjes, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem klar mit 10:12, 11:7, 1:11, 5:11. 2 Sätze lang fand Tuncer Ciftci gegen Henning Wigger
keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel doch noch in fünf Sätzen gewann. Kurz später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Trotz des Gewinns der
ersten beiden Sätze verlor Jürgen Bruns sein Einzel gegen Holger Lebedinzew noch mit 11:7, 11:7,
6:11, 7:11, 7:11 im Entscheidungssatz. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann derweil
Thomas Kuntzsch seine Partie gegen Tim Feistel noch im Entscheidungssatz. Wie knapp dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Hans-Jürgen Alken bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Bernd Hedenkamp ab dem ersten Ballwechsel. Da war final wirklich nichts zu
holen. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Sascha Luthardt seine Partie gegen
Mathias Kutschmann noch mit 3:2. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Luthardt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:5. Mit nur einem Satzverlust ging Sascha Lippert gegen Henning
Wigger durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. In vier Sätzen siegte Tuncer Ciftci
gegen Markus Bantel-Tönjes und gab dabei nur einen Satz her. 9:9 (Ciftci) bzw. 17:6 (Bantel-Tönjes)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Das folgende Einzel zwischen Jürgen Bruns und Tim Feistel, das vor der
Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete dagegen mit
einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. Ohne Satzgewinn für Thomas Kuntzsch verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Holger Lebedinzew. Die siegbringende Taktik fehlte Hans-Jürgen Alken bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Mathias Kutschmann von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu
holen. 0:2 (Alken) bzw. 8:8 (Kutschmann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Sascha Luthardt kam mit der
Spielweise von Bernd Hedenkamp am Tisch indes gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen
Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Lippert / Ciftci letztlich im Repertoire, um Bantel-Tönjes /
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Feistel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Jahn/DTB (SG) III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 6:18 bei 2 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TV Hude V erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 19:5. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TV Jahn/DTB (SG) III

Doppel: Lippert / Ciftci 0:2, Bruns / Kuntzsch 0:1, Alken / Luthardt 1:0 
Einzel: S. Lippert 1:1, T. Ciftci 2:0, J. Bruns 0:2, T. Kuntzsch 1:1, H. Alken 0:2, S. Luthardt 2:0 

 TV Hude V
Doppel: Bantel-Tönjes / Feistel 2:0, Wigger / Kutschmann 1:0, Lebedinzew / Hedenkamp 0:1 
Einzel: H. Wigger 0:2, M. Bantel-Tönjes 1:1, T. Feistel 1:1, H. Lebedinzew 2:0, M. Kutschmann 1:1,
B. Hedenkamp 1:1


